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Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2— Semeiter

Fr 3. — Ausland: jährlich Fr 22,

2- Semester Fr. 13.

In der Schweiz kann nur bei der Po«t

abonniert werden; im Aa«land eoeb

durch Poetmaodat w die .Adminirtz*-
tion de« Blatte« In Bern.

Prele einzelner Nummern 10 Ct«.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Pon
Suiftee: 'in AU fr. e. i* f-rn<estro ft 3,

Etraoger: un au ir. 22,
?• »emeetre fr 1?

On a'ahoniie.An S'uaee, excloaiTeine&t
aux offices poatzux; ft. l'Ktranger, aux
officee povtanx on par mendet povta] ft
l:Admlnlatratron de Ufeuille, ft Barn«,

Prix du nom6ro 10 ct>.

Erscheint in der Hegel tlglich nnd

wird mit den Abendrügen Terachickt.
Redaktion und Administration

im Eidgenttep^chen IJandplsdepartement.
Redaction et Administration J Paxelt, rf&ns la rAgle, tou« le« joarv,

&a Ileparteincilt federal da commerce. et est exp*di*e par lee uaine dn «üir.

lliscrtionspreis 5 Halbe Spaltenbreite 30 CU, ganze Spaltenbreite SO Cte. per Zeile. Bei gravieren
Aaftrtfgeii enteprbcbendcr Rabatt. Insorate werden von der Administration de« Handcleamtablatte« in Bern»

«owie uid den Annoncen-Agenturen angenommen.

Prix dCS annOHCCS r L« petite Hgne 30 cte., 1« ligne de la larpenr (f'nne colonne .VJ r*e. Ribair
pour ordree d'one certain« importance. Le« aunoncee eont re^ue« par l'Admuiistrauon de 1» feollle. ft
Berne, et par le« Agence« de publicity.

Ausfuhr von Kirschwasser und Absinth nach Italien.
Das Schlussprotokoll zu dem am 19. April 1892 zwischen der Schweiz

und Italien abgeschlossenen Handelsvertrage enthält folgende Bestimmung:
«Kirschwasser und Absinth bis zu einer Menge von je 100 hl jährlich

« werden zum ermässigten Zollsatz von 25 Lire per hl zugelassen, unter der
« Bedingung, dass der Ursprung dieser Produkte durch von den zuständigen
« Behörden ausgestellte Zeugnisse bescheinigt werde. »

Das eidgenössische Handelsdepartement erlässt nun an alle Firmen, welche
Kirschwasser und Absinth produzieren und selbst nach Italien ausfuhren, und
der erwähnten Vergünstigung teilhaftig werden wollen, die Einladung, sich bis
zum 16. Dezember d. J. bei ihm anzumelden. Jede Firma hat gleichzeitig
anzugeben, welche Menge dieser Spirituosen sie voraussichtlich im Jahre 1899
nach Italien wird ausfuhren können. Das Departement wird alsdann den
angemeldeten Firmen die Formalitäten zur Kenntnis bringen, welche vom 1. Januar
an zu erfüllen sind, damit bis zu einer bestimmten Menge ihre Sendungen von
der italienischen Zollbehörde zu dem reduzierten Zollansatze von 25 Lore
anstatt zu dem Ansatze des-Generaltarife von 60 Lire zugelassen werden.

Spätere Gesuche von Seiten solcher Firmen, welche dieser Aufforderung
binnen genannter Frist keine "Folge geben, können nicht berücksichtigt
werden.

Bern, den 19. November 1898-

(V. 68*) Eidgenössisches Handelsdepartement.

Exportation d'ean-de-oerises et d'absinthe en Italic.
Le procös-verbal de clöture du traitö de commerce conclu entre la Suisse

et l'ltalie, le 19 avril 1892, renferme la disposition suivante:
«L'eau-de-cerises jusqu'ä concurrence de 100 hl par an, et l'absinthe

«jusqu'ä concurrence de la möme quantity, sont admises au droit rödirit de
« 25 lires l'hectolitre, ä la condition que l'origine de ces prodtrits soit justifiöe
« par des certificats dölivrös par les autoritös compötentes. »

Le Departement föderal du commerce invite toutes les maisons suisses
qui produisent de l'eau-de-cerises et de l'absinthe et en exportent elles-mdmes
en Italie, et qui ddsirent bdneficier en 1899 de la faveur dont il s'agit, ä se
faire inscrire auprös de lui, d'ici au 16 decembre courant; chacune de ces
maisons devra lui indiquer, en möme temps, la quantitd de l'une et de
l'autre de ces liqueurs qu'elle prövoit pouvoir exporter en Itabe pendant ladite
armöe. Le Departement fera ensuite connaitre aux maisons qui se seront
inscrites, les formalitös qu'elles auront ä rempür dös le 1er janvier prochain
pour que leurs envois soient, jusqu'ä une quantitö döterminöe, admis par la
douane italienne au droit röduit de 25 lires, au lieu d'ötre frappös du droit
gönöral de 60 lires.

Les demandes de crödit qui seraient faites dans la suite par des maisons
qui n'auront pas röpondu, dans le dölai fixö, ä l'invitation qui leur est ici
adressöe, ne pourront pas ötre prises en consideration.

Berne, le 19 novembre 1898.

(V. 690 Departement f&föral du commerce.

Inhalt — hammaire
Verabfolgte Taxkarten für Handelsreisende. — Cartes payantes delivrecs aux voyageurs
de commerce. — Abbanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. —
Begistre du commerce. — Fabrik- nnd Handelsmarken. — Marques de fabrique et de
commerce. — Banque centrale d'dmission. — Zocker. — Petition um ein Rcichs-

wohnungsgesetz. — Ausländische Banken. — Banques dtrangdres.

Amtlicher Teil — Partie officielle

Verabfolgte Taxharten fur
Handelsreisende.

Cartes payautes delhrtfes aux
voyageurs de commerce.

Neuclmtel. 26 novembre. N° 368. Eugöne Cuany, maison Victor Altinger.
Librairie, cliches photographiques, fournitures.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparus. - Titoli SDiarriti

Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 27. September 1898 beschlossen,
es sei der Inhaber des vermissten Kassascheines Nr. 113,765 des Kaufmännischen

Directoriums in St. Gaben, d. d. 13. November 1897, lautend auf den
Namen Josef Krapf, Drechsler, von Gaiserwald, in Engelburg, ursprünglich von
Fr. 551.35 Cts., mit einer am 19. August 1898 geleisteten Nachzahlung von
Fr. 700, aufgefordei t, das Papier binnen 3 Jahren beim Bezirksgerichts-
präsidium St. Gallen vorzuweisen, widrigenfalls dasselbe kraftlos erklärt würde.

St. Gallen, den 27. September 1898.

(W. 82') Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

- Mistre du eommeree. - Miro di

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zarich — Zarigo
1898. 23. November. Inhaber der Firma Friedr. Bob. Bremer in Zürich I

ist Friedrich Robert Roemer, von Düsseldorf, in Zürich IV. Cigarren en
gros und detail. Bahnhofstrasse 35.

23. November. In ihrer Generalversammlung vom 15. November 1898
haben die Aktionäre der Mechanischen Baoksteinfabrik in Zürich in
Zürich (S. H. A. B. vom 27. Februar 1890, pag. 151) die Gesellschafts-
statuten revidiert, wonach den bisherigen Publikationen gegenüber als
Aenderungen zu konstatieren sind: Ihre Firma lautet nunmehr Meoh.
Baoksteinfabrik Zürich, ihr Sitz befindet sich in Zürich I, und ihr Zweck ist
der Betrieb ihrer Ziegeleien. Das Gesellschaftskapital, bestehend aus einer
Million und zweihunderttausend Franken, eingeteilt in 2400 auf den
Inhaber lautende Aktien von Fr. 500, ist dasselbe geblieben. Offizielle
Publikationsorgaue der Gesellschaft sind: Das «Tagblatt der Stadt Zürich»,
die «Neue Zürcher Zeitung», beide in Zürich, und das «Schweizerische
Handelsamtsblatt» in Bern. Die Direktion, bestehend aus einem oder
mehreren Direktoren, vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber, und es
führen ihre Mitglieder jedes einzeln die für die Gesellschaft rechtsverbindliche

Unterschrift. Es sind dies wie bisher: Direktor Johannes Pfister
und Prokurist Hans Süsstrunk.

23. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Pedrazzini
& C" in Zürich I (S. II. A. B. vom 14. Oktober 1897. pag. 1061),
Mitgesellschafter: Giuseppe Fanciola. hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma
erloschen.

Inhaber der Firma G. Fanciola in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Giuseppe Fanciola,
von Locarno, in Zürich I. Die Firma erteilt Prokura an Giacomo Pedrazzini,
veil Cimalmotto-Oampo (Tessin), in Zürich I, den früheren Gesellschafter.
Herren-Modegeschäft. Rämistrasse 33.

23. November. Unter der Firma Bad-, Kur- & Wasserheilanstalt hat
sich, mit Sitz in Zürich V und auf unbestimmte Dauer am 30. Oktober
1898 eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die Erstellung und
den Betrieb einer Bade-, Kur- und Wasserheilanstalt nebst einer Pension
zum Zwecke hat. Das Gesellscliartskapital beträgt dreiliundertfünfzigtausend
Franken (Fr. 350.000) und ist eingeteilt in 700 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist
das «Schweizerische Haridelsamtsblatl» in Bern und ihre Organe sind: die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—7 (gegenwärtig 1)
Mitgliedern, eine Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich und
ist zur Erteilung von Einzel- oder Kollektivuuterschriften an seine
Mitglieder, Delegierte und von Einzel- oder Kollektivprokuren an Angestellte
befugt, welche die Direktion bilden. Es führen die fur die Gesellschaft
rechtsverbindliche Unterschrift der Präsident der Gesellschaft und gleichzeitig

des Yerwaltungsrates, Konrad Schellenberg, von Zürich, in Zürich V,
der Vicepräsident Julius Burkart, von Emmisliofen (Thurgau), in Zürich VI,
der Delegierte Rudolf Rommel, von Zürich, in Zollikon, und als Prokurist
der Sekretär Heinrich Gallmann, von Erlenbach, in Zürich V, erstere drei
unter sich je zu zweien kollektiv oder je einer derselben mit dem Sekretär.
Geschäftslokal: Mühlehachstrasse 70.

21. November. Die Firma Frau F. Unger in Zürich IH iS. H. A. B.
vom 7. September 1896. pag. 1025) fügt als Natur des Geschäftes hei: An-
und Verkauf von Liegenschaften, und verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:

Centralstrasse 136.

21. November. Die Firma Carl Huuold in Zürich III (S. H. A. B.
vom 23. Mai 1898, pag. 611) verzeigt als Domizil der Firma und als Wohnort

des Inhabers Zürich I; als Geschäftslokal Niederdorfstrasse 77, und
als nunmehrige Natur des Geschäftes: Spedition. Kommission und Schweiz.-
Amerikan.-Pac|uets-Expressverkchr.

Graubünde,o — Orisons — Origioni
1898. 22. November. Inhaber der Firma S. Schölling, Glaser, in

Davos-Platz, welche am 1. August 1871 entstanden ist, ist Samuel Schelling,
von Berneck (St. Gallen), wohnhaft in Davos-Platz. Natur des Geschäftes:
Glaserei und Pensionsbetrieb. Geschäftslokal: Haus Schelling.

22. November. Aus der Aktiengesellschaft unter der Firma
Bank fur Davos (Banque do Davos — Davos Bank) in Davos-Platz (S. H. A. B.
1896, pag. 1206) ist Willem Jan Holsboer (Yater'i infolge Todes als Mitglied
des Verwaltungsrates ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Die
genannte Aktiengesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 1. November 1898 an seine Stelle zum Mitglied des
Verwaltungsrates gewählt: Wilhelm Alexander Ilolsboer (Sohn), von Cliur,
wohnhaft in Davos-Platz. Derselbe erhält die Unterschrift der Gesellschaft
kollektiv mit einem der beiden andern Mitglieder des Verwaltungsrates.

Thurgau — Tbnrgovle — Tburgovla
' 1898. 23. November. Jacob Friedrich, von Schönholzersweilen, und

August Wyler, von Tägerweilen, beide wohnhaft in Kreuzlingen, haben
unter der Firma Friedrich & Wyler in Kreuzlingen eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. November 1898 begonnen hat. Spedition.
Emmishoferbalinliofstrasse Nr. 288.
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23. November, hie Cenusscnsehall uuter der Firma Konsumverein

Frauenfeld & Umgebung in Frauenreld (S. II. A. 15. Nr. 160 vom
28. Mai 1898, pag. 663) bal an Stelle des bisherigen Präsidenten Otlimar
HahliUzel und des bisherigen Quäslors Pari Engeler, zum nunmehrigen
Präsidenten des Vorstandes gewählt: Carl Engeler, und zum Quäslor:
Othmar Hablülzel, beide in Frauenfeld. her Präsident ist befugt, kollektiv
mit dem Quäslor oder mit dem Aktuar Jacq. Hugentobler, rechtsverbindlich

namens der Genossenschaft zu zeichnen.

Tessfn — Tessin — Ticlio
Ufficio di Faido.

1898. 2:5 novembre. Sotlo la ragionc sociale Cousorzio per I'allera-
mento del bestiame in Oseo si e costituita un associazione con sede
in Oseo. alio scope di migliorare ellicacemenle la razza bovina, mcdianle
aequisto e leuula di scelti tori di razza svitlese, accurata sceltaerazionale
allevamento delle bovine originali. ha socielä e fondata per un periodo di
tempo indeterminato, a partire dal 215 ottobre 1898, epoca dell'aeeeltazione
dello staluto, c puü cessare ilietro deliberazione di due lerzi dei voti. In
caso di scioglimento la soslanza soeiale non poträ essere divisa ina verrä
couseguata al sindaen del commune lino a tanto che sorgerä un allro so-
cietä di tal natura. Sonn ammessi in ogni tempo nuovi soei dietro appro-
vazione delPassemblea, con una Lassa lissata dall'assemblea stessa. Gossa
di essere considerato quale rnemhro delta societä, colla sortila volonlaria,
col rallimento e coli' exclusionc. Poträ venire escluso il socio ehe non
adempie gli obblighi imposli dalle statulo o che non manteugono bene
il loro bestiame. Per gli obblighi del eonsorzio risponde la soslanza dello
stesso, resla esulusa la solidarietä personale, h'associazione ö solto la sor-
veglianza di tutti i soci che si riuniscuno in assemblea generale ogni anno
nel mese di gennajo. II cousurzio e rappresentato da un comitalo composlo
di un presidente, viee-presidenteeddaunsegrelario-cassiere eon unsupplente,
coadiuvalo da tre esperti e di due revisori. II presidente ed il segretario-
cassiere impegnano la societä colla loro lirma. L'atluale presidente e Augusto
Pedrini, i'u Celso; il vice-presidente e Gherubino Taddei; il segretario-cas-
siere: Luigi Calgari: gli esperti sono Evaristo Marti, Garlo C-ioccari, Tu

Giovanni, o Anselme Anzoli; i revisori Pietro Pedrini fu Giuseppe e
Andrea Solari; ed il suppleute e Cipriano Calgari, tutti di Oseo loro domicilio.
Tulli i funzionari della societä vengono nominati aunualmeute e sono
serapre rieligibili; e pere obbligalnria la cerica per un periodo. I soci al pre-
sente sono in numero di 46.

Wandt — Vaud — Vaud

liureau de Moudon.
1898. _23 liovembre. La raison Louisa Jaggi-Braillard, ä Moudon (F. o. s.

54, page 213), est radide ensuile du deces de

liureau d' Yverdon.

28 novembre. ha raison Frederic Milliet, ä YVerdon (F. 0. s. du e.
du 14 fevrier -1883, page 146, et 20 oclobre 1892, page 906), a change sen
genre de commerce ol ne s'oceu|3e plus i|uc de '(Machines agricoles».

23 novembre. Charles-Auguste, Iiis de Benjamin Corboz, de la Tour-
de-Tröme t Fribourg), domicilii!' ä Yverdon, declare elro le chef de la raison
Aug: Corboz, ä Yverdon. Genre de eominerce: Exploitation du «Cafe des
Negotiants».

Wallis — Yalnix — Vallese

Bureau d-> St-Maurice.

1898. 23 novembre. La sociele en nom colleclif Sfflurs Gay Crosier,
ä Martigny-Bourg (F. 0. s. du e. du 25 juiu 1896, n. 176. page 732), s'est
dissoute.

Benjamin Morel alli«; Gay Crosier. ;i Marligny-Bourg. reprend I'actif
ot le passif de 1'ancienne sociele «Smurs Gay Crosier», sous la raison
sociale Mo ret Gay Crosier, ä Marligm-Bourg.

Neuenbürg — \eucliAte.l — Neucliätel

Bureau de Xeuchdlel.

1898. 22 novembre. La raison Morel, ä Xeuchäl.el o. s. du c. du
26 mars 1897, 11" 87, page 3(50), est radieo ensuite de renunciation du
titulaire.

Genf — Geneve — Glnevra

1898. 22 novembre. Lo elief de la maison J. Hirschi, ä Geneve, com-
mencee le 17 avril 1898, est Jean Hirschi, d'origine bernoise, domicilie ä

Geneve. Genre d'affaires: Commerce de cuirs et crepiiis, Magasin: 17, Hue
de Cornavin (Ancien commeree Keck).

du c. du 7 mars 1892, n"
la titulaire.

23 novembre. Lcs suivauts: Georges-Jules Pelletier, de Geneve, du-
micilie ä Carouge, el. Ernest Dunant, de Geneve, y domicilii) (ce dernier
dejä inscrit personnellemenl ä Geneve pour un commerce de sues ot bois
de reglisse), 011t constilue ä Geneve, sous la raison- sociale G. Pelletier
etClc une societe en 110m collectif qui a commence le 15 novembre 1898.
Geure d'affaires: Commerce de vins de laGironde. rliunis, cognaes et lines
champagne. Bureau: 5, Rue I'clitot. >«« 34 WHB

23 novembre. La maisou Cainille Pareto, commeree dc vins en gms,
inscrite ä Plain palais (F. 0. s. du c. du 7 Idvricr 1898, nn36, page 146)
a transfeve depuis juin 1898, son siege commercial aux Eaux-Vivos,
1, Tranchees de Rive, ha maison a en outre donne, des ce jour, procuration

;i Addle Parcto, domiciliee ä Geneve.

23 novembre. Suivant Statuts en date du 29 mars 1898, et sous la
denomination de The Queen Victoria Jubilee Fund Association, il a eld
forme une sociele regie par le litre 28 du C. 0. el qui a son siege ü

Geneve au consulat de sa Majesle brilannique. Elle a pour but dc venir
en aide d'une maniere eflicace aux personncs d'origine anglaise, que la
necessity contraindrait ä demander des sccours. Toute personnc payant
une contribution annuelle de Lrois francs, au minimum, est membrc dc la
sociale, fist considerc corumc ddmissionnaire, tout membre qui aura cn-
voye sa demission par ecril au comite, ou qui sera en retard d'un an du
payemenl de sa contribution. Les societaires sont degages do toute res-
ponsahilite personnelle pour les engagements de la societe. ha socidtö est
adminislree par un comite de cinq membres, nomme.s pour trois ans. Ce
comite nomme un bureau. La sociale est engagde par la signature de deux
des mcmhres du comite. Les publications de la socidtd auronl lieu par la
voie de la Feuille d'avis oflicielle rle Geneve. En cas de dissolution de
la societe, I'actif que la soeidte pourrait posseder sera versd ä un ou plu-
sieurs etablissoments de bienfaisance poursuivant un but analogue ;i celui
de la prescnte socidtd. Lc comild est eomposd de George Philippo, consul
d'Anglelerre; A. S. Douglas, ehapelain de la chapelle anglaise, tous ddu.x
ä Gendve; F. A. Lloyd, ä la Grande-Boissidre; Aug. de CandoJie, ä la
Place de Champel, et Thomas-William Coate, negotiant, ä Gendve.

Eidg. Amt liir geistiges Eigentum, - Bnrean lefleral de la proprißte intellectnelfc.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Nr. 10,579. — 21. November 1898, 4 Uhr p.

Firma: P. Wolff 8c O, Fabrikanten,
Mamburg (Deutschland).

WWS
Uhren, Ketten, üold- und Silberwarem

Ufr. 10,580. — 23. November 1898, 8 Uhr a.

J. H. Rüdlinger 8c Ce, Fabrikanten,
St. Fiden (Schweiz).

J#umew

Kohrmöbel nnd Korbwaren.

Mr. 10,581. — 23. November 1898, 11 Uhr a.

Jakob Mayer, Kaufmann,
Neustadt a. U. (Deutschland).

MelasseMer

Schntz.marke.

Kraftfnt ter.

NT* 19,582. — 23 novembre 1898, 4 h. p.

John Duruz 8c C, fabricants,
Geneve-PIainpalais (Suisse).

Koldata de plomb.

Bf* 10,588. — 24 novembre 1898, 6 h. p.
Soci6t6 anonyme: Le Prinlernps, labrique,

Ste-Croix (Suisse).

Objet* en eellalo'ide et autre* mati^rea ainallairea-



X* 10.5S4. — 24 novembre 1898, 6 h. p.

A. Bujard, I'abricant,
Cully (Suisse).

The de SaDte-Gesandhcitsthee.
l*roduit pharmaceutique.

X* lO,5M5. — 25 novembre 1898, 4 h. p.

S. Bilker, fabrique Romeo St Renaissance,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

ffin/iHUÜxr&d'S

Montres, parties de montres, 4tnls et leurs emballages.

X* 10,580. — 25 novembre 1898, 4 h. p.

S. Bilker, fabrit/ue Romeo ft: Renaissance,
Ohaux-de-Fonds (Suisse).

nontreu, parties de montres, 6tuis et leurs emballages.

X* 10,587. — 25 novembre 1898, 4 h. p.

S. Bilker, fabrique Romeo ft- Renaissance,
Chuux-de-Fonds (Suisse).

fTlohvbtiob

Montres, parties de montres, etuis et lenrs emballages.

X* 10,588. — 2."? novembre 1898, 4 h. p.

Theodore Levy /its, I'abricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

SMART
Montres, parties de montres, 4tnis et leurs emballages.

iMchlainllicher Teil — Partie non oflicielle
Banque centrale demission.

ViuVi to ivsultat iles deliberations do la commission d'experts pour
l'exüentiou do I'arlicle constilulinnuel sur los billets do b:ui<|ite leunie n
Heme los 2H ol *24 novmnbro ol.

bn I'.ounnissioii tixe de In maiiiero snivante {'Organisation dc la banque de
liiCiiuVederatioii ot do sos uu tori los. eu paitanl de ses decisions aiilörh-uros,
d'apri'.s lesi|uelli;s; I" to capital de londatioii doit Piro ferine pour uu licrs
par la Confederation, lui tiers par Jos cautons et los bauques caiitonales et
uu tiers pur si inscriptions privees. la ('.oiiföderatiou ayaiit a couvrir la quote-
part qui no sorail pas souscrile; 2"la Confederation, les cantons el:demi-
rantons et Ies souscripteui's prives nonmiont cliacun 2ö luenibros dans le
conseil do bani|uo, les souscriplenrs privös n'ayant pas d'autrc droit que
la nnniinal.iou de lours 25 ilelügnös.

OrtjaniMlion. II u'y aura pas d'muemhlec generale coiiipronaut ronseiuble
des participants au capital de fondallon (Confcddration. canlous el parti-
cnliors). Kn i nitro, un conseil do bainpie dc 75 uieiubros para it peu propre
a exercor one surveillance ct uu controle eflicace sur la banque centrale
•remission.

Cost pourquoi ce college doit ctre Irausforme en conseil gineral, qui
oxercera puremeul el sinipleiuenl Ins fouctions il'une assemhlöe generale,
'es louclions eonsislci'oiit: 1° ;i uomm r, dans son soiii, le coi-'seil de bunqne,
compose de 15 inenibros. qui elira. de sou cöte, un comitö restroint compose

de 5 meinbres ot do 2 suppleanls; la commission maintient le principe

dejä pn.sA prceedeniineul ut d'apres lequel les different* groupes
il interets doivonl Aire represenles dans le conseil de banque et dans le
enmite restrcint; 2° a nominer la coin mission de revision, prise daus le
sein du conseil genöral cl on dehors de oolui-ci; H" ä receouir le mpptrt
<<e i ie>iion el les cum pies de In banque, sous reserve d'approbation par lo
conseil federal; 4" a liquider les affaires tie nature generale que le conseil
de banque lui soumeltra do son propro cbef; 5° H presenter au council
federal, pour l'assemblöc föderale mules pro)>ositiims concernant une revision

eventuelle do la loi sur la bam pi o. do la Confederation; 6° ä approuverles reqleinentf.'
II a old adruis a runaiiimite quo le consul! föderal devait nommer le

president ot lo vice-president du conseil geudral ijui soraient aussi d'offlce
prösidoiil. oL vice-president du ennseil de banque et. du comitö restreint.

Hour lo roste, I'organisation no d iffere pas < le Celle indiquöe dans la
I'M rojelee.

I.a direction generale nominee par lo conseil födöral sur la proposition
non obligatoire du conseil de banquo.

Les directions locales, nominees do la memo maniere par le conseil
federal pour toutes les succursales.

La direction gönörale ot les directions locales sont les aulorites
administratives cl executives do la banque; toutefois, le comite restreint
decide, eu dernier ressort, du taux de I'escompte.

La. surveillance et te controle sont exerces par; le conseil general; le
conseil de banque; les comdes locaux pour les succursales.

Le personnel de {'administration cen'rale est nomnie par la direction
generale: celai <>es succursales, soumis aux direction* locales, par le conseil
de banque, aprfes avoir eutendu les directions locales et les comites locaux.
Cependant il y aurait lieu d'autoriser le conseil de banque a deleguer ses
pouvoirs aux direotions locales pour la nomination des employes subalternes.

Les competences des aidoriics de la banque, leurs rapports entrc elles,
les trailements maximums et minimums ot I'organisation du sercice dnivcnl
ötre li.xes par des reglements.

La surveillance generale sur la banque centrale d emission, attribute a
la Confederation par ('art. 39 de la constitution föderale, s'e.xerce par les
instructions dn conseil federal aux delegues qu'il nomme dans le conseil
general, par I'institution d'organes speciaux, nidcpendants de la banque,
qui auraient it surveiller remission et le remboursement des billets, la
couverlure mölallique des billets en circulation ol la couverlure des aulres
obligations do la banque & couile eclieauce. et par ^approbation definitive
du rapport de geslion et des comptes annuels.

La banque centrale d'emission a ereer doit avoir un privilege pour 20
ans. Si cc privilege n'est pas renouvele el que la banque centrale soil
transformee en une banque de la Conföderalion, Ie tiers du fonds derestrce
reviendra avant toul ä la Confederal ion comme funds do reserve de la
banque de la Confederation. Les deux aulres tiei-s seront vepartis entre
la Confederation, les cantons et les particidiers au prorata rle leur participation

au capital de fondation.
La commission a declare son adhesion pleine el entiere aux chapitres

des dispositions penales el des dispositions transitoires de la loi rejctöe, il n'\
a pas de differences fonclament.ales entre les prescriptions de ces deux
chapitres et les propositions de la sociele industrielle et ciuumerciale suisse.

Verschiedene«.— Divert.
Zueker. Die N. A. H. Z. berichtet: Der kürzliche Eintritt der grossen

BrooklynerKaffeeröst-l'irma Arbuckle Bros, in das Zuckerraflinerie-Geschärt,
durch Inbetriebsetzung einer, vom Zucker-Trust unabhängigen und sogar
direkt zur Bekämpfung desselben bestimmten grossen Baftinerie. hat zu
starken Preisreduktionen Anlass gegeben. Dieselben haben granulierten
Zucker auf Lein so niedriges Preisniveau herabgedriiekt, dass nur noch
wenig daran fehlt, um das amerikanische Produkt exportfähig zu machen.
Bei gegenwärtigen Preisen, sowie unter Berücksichtigung1 der Kosten für
Fracht und Versicherung, auch der Zollvergütung für das importierte
Rohmaterial, stehen die Netto-Preise für amerikanischen granulierten Zucker
/.. Zt. nur um '/« Cent per Pfd. über dem Preise, zu welchem sich das
amerikanische Produkt, ohne Verlust an der Transaktion, nach Liverpool legen
Messe, l'nd selbst dieser geringe Preis-rnterschied dürfte noch fortfallen,
wenn es den Haftineureu gelingt, die Bundesregierung davon zu
überzeugen, dass sie bei solchem Export nicht nur zur Wiedererstattung des
für das Rohmaterial erlegten Zolles iabzüglich l",oi sondern auch-zu
einer Zollvergütung berechtigt sind, die jener Vergütung entspricht, welche
einige Läuder Eurupas beim Export von Rübenzucker ihren Produzenten
bexw. Exporteuren als «Export-Prämie> gewähren. Bezügliche Aufragen zur
Ktarlegung dieses Punktes, sind bereits an das Schatzamt gerichtet worden.
Für 100 Pfd. raffinierten Zucker würde sich diese Zollvergütung für die
amerikanischen Raftineure auf etwa 30 Eis. stellen und wäre dadurch das
derzeit noch vorhandene Export-Hindernis von "i (lent per Pfd. mehr als
beseitigt. Int übrigen erwartet man weitere Reduktionen des Preises für
grauulierteu Zucker, sowie das Produkt des neuesten Konkurrenz-Unternehmens

für den Zucker-Trust, nämlich das der ganz kürzlich in Betrieb
gesetzten Claus üoscher'sclieu Baftinerie in Long Island City (mit einer
Leistungsfähigkeit vou,4000 Fass töglielii au den Markt gelangt.3HS S

f 31 Petition um ein Reichsvrohnungsgesetz. In Anbetracht"der grossen
Wohnungsnot der mittleren und ärmern Klassen und der Unzulänglichkeit
der privaten und staatlichen Baulhätigkeit haben, der •Soc. Praxis1» zufolge,
der Verein «Arbeiterheim» in Bielefeld und der Gesamtverbaiid der
Evangelischen Arbeitervereine Deutschlands an den Reichstag eine Eingabe
gerichtet, er möge die verbündeten Regierungen um baldige Vorlage
eines Reicliswohnuugsgcsetzes einmütig und dringlich ersuchen. Als
Grundzüge einer solchen Vorlage werden hingestellt und näher begründet:
11 eine Reichscentralslelle für W'ohnungsfürsorge. -2) Landesknmmissioneu
für Wolmungsfürsorge, 3i Rcichskredil, um grossere Mittel zu beschaffen.
Pastorv. Bodelschwingh will'diose Eingabe auch dem Kaiser unterbreiten.

Auslttndische Bauken. — Banqnes ätrangfere«.
Banque d'Angleterre.

17 uovi-mbre. 24 uovembre. 17 novembre. 24 novembre.

Eucaisse mötallifie
Reserve de billets
Effets et avances
Valenrs publique«

£
22,196,987
19,864,866
26,779,446

9,904,640

£
28,016,089
20,653,466
26,778,944
10,029,640

Billets £mis
DdpOts pubtics
Döpöts particulars

£
46,903,040

5,804,566
35,244,984

£
47,415,426
6,844,573

36,666,636

Banque nationale de Belgique.
17 novembre. 34 novembre. 17 novembre. 24 novembre.

ti. fr. fr. fr.
Encaint uelaltiqe* 109,727,282 109,958,378 Circutat. de billets 499,635,150 502,007,530
Portefeuille 421,649,661 427,320,849 Comptes courants 71,626,065 73,286,714

Deutsche Reichsbank.
16. November. 23. November. 15. November. 23. November.

Murk. Mark. Mark. Mark.
Metatlbesfand 750,235,000 780,569,000 Noteucirculsti» 1,156,215,000 1,113,662,000
Wecbnlgorlthiill« 866,908,000 849,416,000 Kurz f. Schulin 466,928,000 611,708,000

31 octobre.
L.

Moneta me tallica 358,636,317
Portafoglio 254,502,206

Banoa d'Italia.
10 uoieinbre.

L.
359,722,205 Circolazioue
251,838,588 Conti Mrnnli i liiii

31 octobre. 10 novembre.
L. L.

809,946,778 808,396,978
98,300,841 88,821,056

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

15. November. 23. November. 15.
Oitur. fl. fatarr. fl.

Metallbestand {f 479,520,706 480,689,886 Notenoirkulation
Wechsel:

auf das Ausland 9,151,065 9,494,807 KurztAll. Schuld» 28,668,112 38,410,143
auf das Inland 228,479,273 282,747,036

November, 23. November.
taten, fl. taterr. fl.

720,709,260 715,386,390
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Insertioaepreis:
Die bilbe Spaltenbreite 30 Cts.,

die game Spaltenbreite SO Cta. per Zelle.'
Privat-Anzeigen. — Anoonces non offlcielles. Prix d'insertion:

80 et«. U p«tit« llgne,
50 cts. la liffDe de la Urgeor d'ane coloonr.

Basler Löwenbräu.
TIL oMMe taralTeminlv äer Altionare

Samstag, den 17. Dezember 1898, nachmittags 4 Uhr,
im Geschäftslobal, Grenzacberstrasse 124.

Traktanden:
1) Abnahme und Genehmigung des Jahresberichtes, der Jahresrechnung

und der Bilanz auf 30. September 1898, Entgegennahme des
Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2) Decharge-Erteilung an den. Verwaltungsrat und die Direktion.
3) Abänderung von Art. 4 und 23 der Statuten.
4) "Wahl von drei im periodischen Austritt befindlichen Mitgliedern des

"Verwaltungsrates
5) Wahl der Kontrollstelle für 1898/99. (H5563Q)

Vom 9. Dezember an -werden Jahresrechnung und Bilanz, sowie der
Bericht der Herren Revisoren im Bureau der Gesellschaft, Grenzachertrasse 124,
zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt sein.

Behufs Teilnahme an der Generalversammlung haben die Herren Aktionäre

spätestens drei Tage vor derselben ihre Aktien bei der Basler Handelsbank

zu hinterlegen, wogegen ihnen Depotscheine und Zutrittskarten werden
verabfolgt werden.

Basel, den 25. November 1898.
(1078') Iber Verwaltnngirat.

Societe de l'Hötel des Tfois-Couronnes, a Vevey.
L'assemblee generale ordinaire de la Sociötö de l'Hötel des Trois-

Gouronnes, ä Vevey, est convoquöe pour le samedi, 8 decembre 1898, ä
372 teures de l'apres-midi, ä l'Hötel des Trois-Couronnes, ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Lecture du procös-verbal de la derniöre assemblöe gönörale.
2° Lecture du rapport du conseil d'administration.
3° Lecture du rapport des contröleurs.
4° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation

du dividende.
5° Nomination du conseil d'administration.
6° Nomination des contröleurs pour l'exercice 1898/99.
7° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition de MM. les actionnaires au siöge de la sociötö ä Vevey,
dös le 22 novembre 1898.
| Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivröes sur
presentation des titres, chez MM. A. Cuenod & Cie, ä Vevey, du 20 novembre
au|2 döcembre 1898. (H6230M)

Vevey, le 11 novembre 1898.

(10871) Le conseil d'adrntnlntration.
Die

Kantonalbank
nimmt Gelder an gegen (M9926Z)

33A °/o Obligationen
zugunsten des Inhabers lautend, kündbar nach vier Jahren auf drei, resp.
sechs Monate, in Stücken von 500, 1000 und 5000 Fr. mit Halbjahrescoüpons.

Zürich, den 15. Oktober 1898.
(1048') Die Direktion.

F. HOMBERG, Gravenr-Medailleur, Berne.
Poin$ons et estampes poor cuvettes et boitea de montres.

Dessins et dictate pour marques de .fabrique.
On se charge de l'enregistrement an bureau fdddral. D6ja 3000 marques out 6t6

ddposdes par mon entremise et gravdee dans mes ateliers. (1000")

„THE MARINE"
Insurance Oompany Limited

Transport-Versicherungs-Gesellschaft
Gegründet in London 1886. (ibi*)

öesellscMtitopital Fr. 25,000,000. — ResemMs Fr. 13,750,000.

Die Gesellschaft versichert zu Behr vorteilhaften Bedingungen Transporte

an Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfschiffscasco.
Die Marine hat ein neues System von Pausehal-Versicherung für

Wertschriften eingeführt, welches sich als sehr einfach und sehr vorteilhaft
für die Herren Banqniers erweisen dürfte.

Man beliehe sich an Herrn Alf» Bourquin, Direktor der
schiceizeriscfien Filiale in Neuenbürg, Bowie an die Herren
Hauptagenten zu wenden.

Homogene Verbleiung
alter und neuer guss- und schmiedeiserner, sowie kupferner Gegenstände.
Garantierte Unablosbarkeit des Bleies von einer Unterlage bei Temperaturen

anter 190 0 C.

(760') l>r. E. Hieben, Zürich.

er

vormals A. Millot in Zürich.
Die Aktionäre werden hiemit auf Freitag, den 16. Dezember 1898,

vormittags 9 Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung im Lokale der
Bank in Zürich eingeladen.

Die zu behandelnden Geschäfte sind:
1) Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 20. Mai 1898.
2) Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates über die Geschäfts¬

führung im Jahre 1897/98.
3) Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren und Genehmigung

der Rechnung.
4) Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages.
5) Wahl eines Mitgliedes der Revisionskornmission als Ersatz für den

verstorbenen Herrn Löon Buis.
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust nebst dem Revisionsbericht

liegen vom 8. Dezember an im Bureau der Aktiengesellschaft, Goethestrasse

Nr. 16, zur Einsicht auf. Während der gleichen Zeit können daselbst
von den Aktionären die Stimmkarten bezogen werden, gegen Uebergabe eines
unterschriebenen Verzeichnisses der in ihrem Besitze sich befindenden Aktien.

Zürich, den 26. November 1898.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

(1076) Ed. Rnssenberger.

Beneficium inventarii.
Auf Anrufen der Waisenbehörde Haliau, namens der Hinteslassenen des

-}- J. Geugel-Rahm, Spezerei- und Ellenwarenhandlung in Unterhallau, wurde
denselben durch Bescbiuss des Bezirksgerichts Unter-Klettgau die Rechtswo
hithat des öffentlichen Inventars bewilligt. Es ergeht daher an alle diejenigen,
welche Anforderungen an die Erbsmasse zu stellen haben, oder die Bürgschaft
des Verstorbenen besitzen, oder aber demselben zu thun schuldig sind, sowie
alle diejenigen, welche wissentlich der Erbsmasse gehörende Vermögensteile
in Händen haben, seien sie durch Entlehnung, zur Verwahrung, Versendung,
als Faustpfand oder wie sonst immer in deren Besitz gekommen, an erstere
beiden Klassen unter Androhung des Ausschlusses, an letztere beiden unter
Androhung von Bestrafung, die Aufforderung, ihre Rechte respektive
Verbindlichkeiten spätestens bis 6. Dezember 1898 beim Bezirksgerichtspräsidium
Unter-Klettgau einzureichen.

Die Gläubiger haben gleichzeitig allfällige Pfand- und Vorzugsrechte
einzugeben, auch soweit möglich die Originalbeweisurkunden oder
beglaubigte Abschriften beizulegen und es würden die nicht in der
angesetzten Frist angemeldeten Forderungen, die pfandrechtlich gesicherten
einstweilen nur mit Beziehung auf Zinsen und Kosten, von der Masse
ausgeschlossen.

Hallau, den 12. November 1898.
A. A.

(1075)

Die Gerichtskanzlei :

C. Schlatter.
Wer sie kennt, weiss es, dass die

Ächten Amerikaner

Heizöfen und Kochherde
für Ooke, Steinkohle oder Holz

weitaus die sparsamsten, schönsten, praktischsten und
besten sind für grössere Eeistnngen.

Wer sie nicht kennt, benütze die erste Gelegenheit, das Musterlager in
Zofingen zu besuchen und sich zu überzeugen. Die neuesten Modelle für 1898
sind eingetroffen und ausgestellt

Im neugebauten, ideal schönen Apollo-Theater in Lugano, in Foyer und

Restaurant, wurden von mir letzten Winter 4 Garland-Oefen grössten Kalibers
gestellt, die den Vorzug über alle Konkurrenz davontrugen.

Illustrationen, Preislisten und jederlei Auskunft gratis und franko von

(7001) J. R. Bitter, Neuquartier, Zofingen.

J «uvnnuiiuiuii^,
Die Vorzüge diene« Werken sind so allgemein anerkannt, dann es genügen dürfte,

als immensen weitern Vorteil noch das Erscheinen sämtlicher 17 revidierten Bände

an einem Tage, also wie ans einem Gusse, namhaft zn machen. (H1575 Ch)

Bestellschein.
Der Unterzeichnete bestellt bei Hans

Bernhard, Buchhandlung, Chnr,
1 Brockhaus,

Oonversations-Lexikon.,
17 Bände ä Fr. 13. 35, lieferbar sofort

komplett gegen monatliche Abzahlung von

Fr. 4. —.

D Lexikon
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(1078*)
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